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Früher war es noch relativ 
egal, wie Baumaschinen 
aussahen. Sie mussten ih-
rem Wert gerecht werden 
und vor allem zuverlässig 
ihre Funktion erfüllen. 
Der Nutzen stand bei der 
Kaufentscheidung im Vor-
dergrund. Heute hat sich 
die Arbeitswelt verändert. 

Baumaschinen und Fahr-
zeuge aller Art müssen in-
zwischen auch einen ästhe-
tischen Wert besitzen. Das 
Design gehört ebenso dazu 
wie technisch ausgefeilte Lö-
sungen. Die Arbeitswelt wird 
vielerorts sauberer dank mo-
dernster Technik.

Kleine Raffi nessen

Diesem Anspruch versuchen 
die Hersteller von Nutzfahr-
zeugen und Baumaschinen 
schon seit längerer Zeit 
gerecht zu werden. Glatte 
Oberflächen, perfekte Lackie-
rungen, ausgefeiltes Design 
– die Gestaltung wird perfek-
ter. Dazu bedarf es zahlrei-
cher Überlegungen, um den 
Nutzwert in gleicher Weise 
abzusichern. Denn Bauma-

schinen und Nutzfahrzeuge 
müssen auch Sicherheitsas-
pekte berücksichtigen. Vor al-
lem kleine Raffi  nessen helfen 
dabei – zum Beispiel Schar-
niere: Sie schaff en die eigent-
lichen Bedingungen für die 
Funktion und Anbindung we-
sentlicher beweglicher Teile 

wie Hauben, Türen, Klappen, 
Luken oder Zusatzaggregate. 
Die ausfeilten Sonderlösun-
gen sind so beschaff en, dass 
heute kaum noch Außen-
scharniere an der Oberfläche 
zu sehen sind. Die in der Re-
gel innenseitig angebrachten 
Konstruktionen erfüllen da-

bei den gewünschten Zweck. 
Hauben lassen sich bis zum 
Winkel von 180 Grad öff nen, 
Türen können hervorschwin-
gen, Abdeckhauben sind ge-
federt. Die Industrie hat mit 
Mehrgelenkscharnieren auf 
die gesamte Bandbreite der 
Sonderwünsche und Einzellö-

sungen geantwortet. Sie sind 
so robust beschaff en, dass sie 
hohe Lasten und starke Be-
lastungen unbeschadet auf-
nehmen. Größter Vorteil sind 
mehrere Drehpunkte, sodass 
auch komplizierte Öff nungs-
mechanismen störungsfrei 
funktionieren. 

Unsichtbar und höchst beweglich
Bessere Funktionalität und mehr Spielraum durch verdeckte Scharniersysteme

Glatte Oberflächen: Das Design von Baumaschinen spielt eine immer größere Rolle. Foto: Bernd Sterzl / pixelio.de 
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